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Als alles anfing

Christoph Dauner war dabei, als sich der Schüler-Segel-Club Konstanz nach dem Krieg neu gründete. Für
den SÜDKURIER erinnert er sich.

Segler-Urgestein Christoph Dauner 

Der Verein hat sich in diesem Jahr wiedergegründet. „Wir waren aber vorher schon auf dem Wasser“,
erinnert sich Christoph Dauner, „aber eben nicht als Club“. „Unser erstes Boot war ein Padelboot mit
draufgesetztem Segel“, blickt er in die SSCK-Vergangenheit. Von der Spielbank und Direktor Ruhe
erhielten die Schüler Boote; ältere Segelbootbesitzer ließen sich ihre Wasserfahrzeuge von
SSCK-Mitgliedern pflegen, diese durften im Gegenzug segeln. Die Jungs waren im Verein unter sich,
„damals durften noch keine Mädchen mit aufs Boot“, sagt der 76-jährige Dauner, der von 1981 bis 1990
Präsident des Yacht-Clubs Konstanz war. Insgesamt 29 Jahre lang war er im Vorstand tätig. Heute ist er 
Ehrenmitglied.

Nach einem gesponserten Boot vom Vater, hat er sich 1976 ein eigenes zugelegt. „Das habe ich heute
noch.“ Christoph Dauner erinnert sich noch lebhaft an einen großen Segeltörn auf der Ostsee im Jahr
1956, 1980 überquerte er mit dem Segelboot den Atlantik von West nach Ost. 24 Jahre zuvor hatte er eine
Regatta vor Bottighofen gewonnen. „Das war das erste Mal, dass eine Frau mit an Bord durfte“, sagt
Dauner. Seine Ehefrau unterstützte ihn aktiv beim Wettkampf. Es sei der Umgang mit der Natur, die ihn
an diesem Wassersport fasziniere. Das ging sogar soweit, dass er auf Geschäftsreisen immer nach einer
Möglichkeit zum Segeln Ausschau gehalten hat. (phz)
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